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Schule im 21. Jahrhundert, wie man sie sich Anfang des 20. vorgestellt hat. Frankreich, Postkarte von 1901 oder 1910 von Jean Marc Cote (falls 1901) oder Villemard (falls 1910). Via https://commons.wikimedia.org/wiki/File:France_in_XXI_Century._School.jpg 
Mehr Karten unter http://publicdomainreview.org/collections/france-in-the-year-2000-1899-1910/
Schulbuch-o-mat
http://biologie.oncampus.de/loop/BIOLOGIE_1
Das ehrgeizige Projekt Schulbuch-o-mat lenkte im August 2013 die Aufmerksamkeit auf Open Educational Resources – und steht für neue Impulse bei offenen Bildungsmedien. Zugleich löste es wegen seiner uneinheitlichen Lizenzierung Kontroversen in der Open-Source-Community aus. Die Initiatoren stellten sich der Kritik – und berücksichtigen diese für den nächsten, jüngst angekündigten Titel.
„[…] Doch die herausgebende Foundation CK–12 veröffentlicht ihre Texte in der freien Creative-Commons-Lizenz ‚Non Commercial‘, kurz NC. Und das bedeutet, sie dürfen nicht für kommerzielle Zwecke verwendet werden. Daher stehen die Biologie-1-Texte der 1.0-Version komplett unter der Creative-Commons-Lizenz „CC BY-NC-SA“. Die Abbildungen wiederum stehen unter der Lizenz ‚CC BY-SA‘. [...]“
Henry Steinhau: Schulbuch-o-mat: Neue Impulse für OER-Schulbücher, iRights.info, 07.01.2014, https://irights.info/artikel/schulbuch-o-mat-neue-impulse-fur-oer-schulbucher/20823
Wo findet man freie Unterrichtsmaterialien? 15 Anlaufstellen im Netz
In den letzten Jahren wächst ein Trend: „Open Educational Resources“, kurz OER, sind Lehr- und Lernmaterialien, die kostenlos und unter einer freien Lizenz veröffentlicht werden. Man findet sie vielerorts. Eine kommentierte Auswahl von 15 empfehlenswerten Angeboten zum Einstieg hat Jöran Muuß-Merholz zusammengestellt.
Jöran Muuß-Merholz: Wo findet man freie Unterrichtsmaterialien? 15 Anlaufstellen im Netz, iRights.info, 04.06.2015, https://irights.info/artikel/wo-findet-man-freie-unterrichtsmaterialien-15-anlaufstellen-im-netz/25549
Lernmaterial unter Creative Commons verwenden: Häufige Fragen und Antworten
Wenn Lehr- und Lernmaterialien als „Open Educational Resources“ freigegeben sind, können Lehrer, Schüler und Bildungseinrichtungen sie leichter weiterverwenden. Einige Bedingungen gibt es jedoch auch dabei zu beachten. Eine FAQ zur richtigen Verwendung der freien Lizenzen.
Matthias Spielkamp, John Weitzmann: Lernmaterial unter Creative Commons verwenden: Häufige Fragen und Antworten, iRights.info, 11.06.2015, https://irights.info/artikel/faq-oer-creative-commons-lizenzen/25467
Fünf unfassbare Dinge, die Lehrende nach geltendem Urheberrecht nicht tun dürfen
„[…] In Österreich und Litauen dürfen Lehrer zwar ein Zitat auf ein Blatt Papier oder auf die Tafel schreiben, aber sie dürfen diese Zitate nicht online nutzen. Das bedeutet, dass ein Lehrer in Österreich oder Litauen seinen Schülern nicht auf legalem Wege eine Aufgabenstellung mit Zitat per E-Mail schicken kann. […]“
Lisette Kalshoven: Fünf unfassbare Dinge, die Lehrende nach geltendem Urheberrecht nicht tun dürfen, iRights.info, 19.01.2016, https://irights.info/artikel/fuenf-unfassbare-dinge-eu-urheberrecht-bildung/26753
Digitales Lernen: Im Großlernbüro
Die Oskar-von-Miller-Schule in Kassel hat sich vorgenommen, das Netz und digitale Werkzeuge zum eigenverantwortlichen Lernen zu nutzen. Das wird mittlerweile sogar in China kopiert.
Jöran Muuß-Merholz: Digitales Lernen: Im Großlernbüro, iRights.info, 16.01.2015, https://irights.info/artikel/im-grosslernbuero/24751
Open Educational Resources (OER) – ein Überblick über Initiativen weltweit
Über den eigenen Tellerrand blicken: Das Team von Bildung Weltweit hat sich angeschaut welche Projekt im Bereich OER es international gibt und eine gute Übersicht zusammengestellt. Dabei sind etwa die Vorreiter vom MIT in Massachusetts mit ihrem OpenCourseWare-Angebot, aber auch Projekte aus Afrika (z.B. OER Africa) oder internationale Datenbanken (OERCommons https://www.oercommons.org/)
Bildung Weltweit: Open Educational Resources (OER) - ein Überblick über Initiativen weltweit http://www.bildung-weltweit.de/Open-Educational-Resources-OER-ein-Ueberblick-ueber-Initiativen-weltweit-6998.html
Bildungsoffensive für die digitale Wissensgesellschaft. Strategie des Bundesministeriums für Bildung und Forschung
Das Bundesministerium für Bildung und Forschung macht auch mit bei der digitalen Agenda. In der Bildungsoffensive erklärt es die Absichten: „Wir wollen einen Rechtsrahmen für die Nutzung digital gestützter Bildungsangebote schaffen, der dem digitalen Zeitalter angemessen ist und dabei den Anforderungen an Urheberrecht, Datenschutz und Datensparsamkeit gerecht wird.“ OER kommen auch vor: „Um OER nachhaltig in allen Bildungsbereichen zu verankern, richtet das BMBF eine Informationsstelle ein, die Informationen zu OER bündelt und bereitstellt. Darüber hinaus wird der Kompetenzaufbau zum Thema OER in Organisationen der Fort- und Weiterbildung gefördert. Ziel ist die Sensibilisierung und Qualifizierung des pädagogischen Personals.“
https://www.bmbf.de/pub/Bildungsoffensive_fuer_die_digitale_Wissensgesellschaft.pdf
OERinfo
Ab Sommer 2017 gibt es vom Bundesministerium für Bildung und Forschung gefördert das Informationsangebot OERinfo – Informationsstelle OER. Im Beirat sitzen zum Beispiel Markus Deimann, Leonhard Dobusch, Valentin Münscher von Wikimedia Deutschland und Barbara Malina von der deutschen UNESCO-Kommission.
http://open-educational-resources.de/
In eigener Sache: Workshops und Werkzeuge für freie Bildungsmaterialien mit „Jointly“
Freie Bildungsmaterialien können es ermöglichen, dass Wissen mit weniger Aufwand mehr Menschen erreicht. Zur Unterstützung von Interessierten und Aktiven um „Open Educational Resources“ startet iRights e.V. zusammen mit weiteren Einrichtungen das Programm „Jointly“.
Henry Steinhau, iRights.Blog, 21.12.2016 https://irights.info/2016/12/21/in-eigener-sache-oer-unterstuetzung-jointly/28276
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